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Wir wünschen allen 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen 

Einwohnerinnen und Einwohnern 

Frohe Ostern 

Bürgermeister, Gemeinderat und 

Gemeindeverwaltung 
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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

 

 

- Gründung „Arbeitskreis Asyl“ - 

Die Arbeit von ehrenamtlichen Helfern in der Flüchtlingsarbeit ist enorm wichtig. 
Durch diese Arbeit wird es den Flüchtlingen erleichtert, in Deutschland 
anzukommen und erste Kontakte zu knüpfen. In unserer Gemeinde leben bereits 
einige Flüchtlinge und weitere werden, aufgrund der momentanen Situation, noch 
hinzukommen.  

Sie möchten sich engagieren? 

Bitte helfen Sie dabei, diese Menschen willkommen zu heißen und sie zu 
unterstützen, damit der Weg zur Integration erleichtert und beschleunigt werden 
kann.  

Ziel soll sein, auch in unserer Gemeinde ein Netzwerk „Arbeitskreis Asyl“ mit 
ehrenamtlichen Helfern, die mit der politischen und den Kirchengemeinden 
zusammenarbeiten, zu gründen. 

Wenn auch Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau 
Ueltzhöffer, Tel. 9205-16 oder unter Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de 

Die Gemeinde Hüffenhardt dankt daher schon vorab allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern für ihr Mitgefühl und ihre Unterstützung. 
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Di. 29.3. 	 gelber Sack  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Wichtige Veränderungen beim Grundbuchamt
Derzeit wird in Baden-Württemberg die Grundbuchamtsstrukturre-
form durchgeführt. Diese Reform bringt auch für unser Grundbuch 
einschneidende Veränderungen. Im Jahr 2016 wird unser Grund-
buchamt komplett in das zentrale Grundbuchamt Tauberbischofs-
heim eingegliedert. Das bedeutet, dass alle Grundbücher dorthin 
überführt und künftig nur noch von dort bearbeitet werden.
Wir empfehlen unseren Grundstückseigentümern daher ihre Grund-
bücher nochmals zu überprüfen und ggf. berichtigen zu lassen. Oft-

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
30.3.2016
Herrn Ernst Mann, zum 80. Geburtstag
in Kälbertshausen
28.3.2016
Frau Ella Reiswich, zum 80. Geburtstag
29.3.2016
Herrn Manfred Holdermann, zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 25.3.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Sa. 26.3.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
So. 27.3.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Mo. 28.3.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Di. 29.3.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Mi. 30.3.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811
Do. 31.3.	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
	 Tel. 07136/20553
Fr. 1.4.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 25.3. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
Sa. 26.3. 	 Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630
So. 27.3. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
Mo. 28.3. 	 Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Di. 29.3. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstr. 1A, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/62343
Mi. 30.3. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss.Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Do. 31.3.	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach	

Tel. 06261/35500
Fr. 1.4. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach 
	 (Waldstadt), Tel. 06261/12233

Bei Notruf angeben:
	 • Wo geschah es?
	 • Was geschah?
	 • Wie viele Verletzte?
	 • Welche Art der Verletzung?
	 • Warten auf Rückfragen!
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3.1    Einleitungsbeschluss
3.2  Freigabe der Planung für die Beteiligung der Öffentlichkeit, 

Behörden und Nachbargemeinden
3.3 	 Beantragung eines Zielabweichungsverfahrens“.
Er sieht in der Behandlung des Tagesordnungspunktes am heutigen 
Abend die Gefahr, dass in der Bürgerschaft der Eindruck erweckt 
werde, sie würde vor vollendete Tatsachen gestellt werden, zumal die 
Informationsveranstaltung in dieser Sache erst einen Tag später statt-
findet. Er hält den Bürgerdialog für unerlässlich und sieht ansonsten 
die Gefahr des massiven Widerstandes aus der Bürgerschaft.
Bürgermeister Neff sieht in der Beschlussfassung am heutigen Abend 
keine Nachteile für die Bürgerinnen und Bürger im Vergleich zur spä-
teren Beschlussfassung. Die umfassende Bürgerinformation wird 
morgen stattfinden. Der Gemeinderat hat jedoch über den Antrag von 
Gemeinderat Luckhaupt abzustimmen.
Während Gemeinderat Bödi Gemeinderat Luckhaupt zustimmt und 
an die wesentliche Veränderung hinsichtlich Höhe und Anlagenan-
zahl zu den Planungen vor einem Jahr erinnert, pflichtet Gemeinderat 
Geörg Bürgermeister Neff bei.
Gemeinderat Hohenhausen hält die Verzögerung bei einer Beschluss-
fassung in der kommenden Sitzung für nicht schädlich und möchte 
daher der Bürgerschaft entgegenkommen, indem die Informations-
veranstaltung zuerst stattfinden kann.
Bürgermeister Neff möchte den Zeitaspekt nicht außer Acht lassen 
und führt sodann die Beschlussfassung zum Geschäftsordnungsan-
trag herbei.
Sodann fasst der Gemeinderat folgenden
Geschäftsordnungsbeschluss
Der Gemeinderat beschließt die Absetzung von Tagesordnungspunkt 
3.
- 6 Zustimmungen, 4 Ablehnungen und 2 Enthaltungen -
Damit ist der Tagesordnungspunkt 3 von der Tagesordnung abge-
setzt und wird in der heutigen Sitzung nicht behandelt.

zu Punkt 1
Die anwesenden Bürger stellen hinsichtlich der geplanten Windener-
gieanlagen verschiedene Fragen. Bürgermeister Neff verweist jedoch 
auch vor dem Hintergrund des abgesetzten Tagesordnungspunktes 
auf die Informationsveranstaltung am 25.2.2016 in der Mehrzweck-
halle.
Auf Nachfrage eines Bürgers zum Verfahren in Sachen Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplans erklärt Frau Maahs, dass es sich 
bei dem von der Tagesordnung abgesetzten Beschluss um die 
vorbereitende Behandlung der Thematik zur Einleitung des erforder-
lichen Flächennutzungsplanverfahrens handelt, in dessen Verlauf 
die Beteiligung der Öffentlichkeit in Form einer Stellungnahme im 
Verfahren möglich ist.
Sodann wird in der Tagesordnung fortgefahren.

zu Punkt 2
Bürgermeister Neff begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Rech-
nungsamtsleiter Alexander Zipf und übergibt diesem nach einer 
kurzen Einleitung das Wort. Dieser stellt anhand einer PowerPoint-
Präsentation, welche dem Protokoll beigefügt ist, die Rahmendaten 
des Haushalts vor. Nach einem Vergleich der wesentlichen Einnah-
men und Ausgaben des vorläufigen Rechnungsergebnisses 2015 
und dem Haushaltsplanansatz 2016 geht Herr Zipf kurz auf das 
vorläufige Rechnungsergebnis 2015 ein und zeigt die deutliche Ver-
besserung insbesondere bei der Zuführung zum Vermögenshaushalt 
und der nicht getätigten Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 
auf. Erfreulich ist, dass anstelle einer Entnahme aus der allgemeinen 
Rücklage eine Zuführung in Höhe von 390.000 Euro getätigt werden 
kann und somit 1.336.000 Euro zum 31.12.2015 an Rücklagen vor-
handen waren. Der Schuldenstand liegt planmäßig bei 703.319,92 
Euro. Herr Zipf bringt seine Freude darüber zum Ausdruck, dass die 
Rücklagen damit höher sind als die Schulden.
Bezogen auf den zur Abstimmung stehenden Haushaltsplan 2016 
stellt Herr Zipf die Veränderungen dar, die sich seit der Einbringung 
des Haushalts im Dezember 2015 ergeben haben. Das Volumen des 
Verwaltungshaushalts hat sich dabei nicht verändert, das Volumen 
des Vermögenshaushalts ist jedoch von ursprünglich 633.543 Euro 
auf 1.586.300 Euro angewachsen. Eine Kreditaufnahme ist jedoch 
nach wie vor nicht erforderlich. Die Zuführung zum Vermögens-
haushalt verringert sich durch die Veränderungen in der Planung auf 
99.543 Euro. Die Rücklage der Gemeinde muss zur Erfüllung aller 
Aufgaben um 470.157 Euro verringert werden.

mals sind noch alte Rechte (Wohnungsrechte für bereits Verstorbe-
ne) oder alte Grundpfandrechte (Grundschulden) eingetragen, an die 
die Eigentümer selbst nicht mehr denken. Bitte beachten Sie, dass 
das Grundbuchamt ohne Ihren Antrag nicht tätig werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Gesamtwehr
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8.4.2016 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt - Kälbertshausen im 
Sitzungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
-- Begrüßung
-- Bericht des Kommandanten
-- Bericht der Abt.-Kommandanten
-- Bericht des Jugendwartes
-- Bericht der Alterswehr
-- Bericht des Kassiers
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Grußworte
-- Entlastung
-- Beförderungen
-- Verschiedenes

Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist! Bei 
Verhinderung ist diese rechtzeitig dem Kommandanten mitzuteilen.
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis 
zum 2.4.2016 an den Kdt. Pierre Stadler gestellt werden.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 7.4.2016
Für Donnerstag, 7.4.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Donnerstag, 24.3.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 24.2.2016
1. 	 Fragen der Einwohner
2. 	 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2016
3. 	 Flächennutzungsplan der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 

Haßmersheim-Hüffenhardt; hier: Punktuelle Änderung des Flä-
chennutzungsplans - Windkraft zum Vorhaben „Windenergie 
Hüffenhardt“ mit Zielabweichungsverfahren
3.1 	Einleitungsbeschluss
3.2 	Freigabe der Planung für die Beteiligung der Öffentlichkeit, 

Behörden und Nachbargemeinden
3.3 	Beantragung eines Zielabweichungsverfahrens

4.	 Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer 
Grundbucheinsichtsstelle nach Abgabe des Grundbuchamtes 
Hüffenhardt

5. 	 Baugesuch; hier: Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens
	 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem 

Grundstück Flst. Nr. 10351, Am Schieferberg 2, 74928 Hüffen-
hardt

6. 	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
7. 	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
8. 	 Fragen der Einwohner

Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Gemeinderat Luckhaupt 
die Absetzung von Tagesordnungspunkt 3, „Flächennutzungsplan 
der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Haßmersheim-Hüffen-
hardt; hier: Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans - Wind-
kraft zum Vorhaben „Windenergie Hüffenhardt“ mit Zielabweichungs-
verfahren
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Sodann stellt Herr Zipf die wesentlichen Einnahmen und Ausgaben 
des Vermögenshaushalts dar und beziffert die einzelnen Projekte im 
Jahr 2016.
In der anschließenden Aussprache erklärte Herr Zipf auf Nachfrage 
von Gemeinderat Stark, dass die Ersatzbeschaffung der Feuerwehr-
Dienst- bzw. -Einsatzkleidung im Verwaltungshaushalt veranschlagt 
wurde.
Gemeinderat Luckhaupt ist besorgt hinsichtlich der Kreisumlage vor 
dem Hintergrund der enormen Kosten in Zusammenhang mit der 
Flüchtlingsunterbringung. Herr Zipf kann dahingehend beruhigen, 
dass der Kreis für diese Kosten von Bund und Land Zahlungen 
erhält, die von der Zahl der Flüchtlinge abhängen.
Frau Maahs ergänzt in Anlehnung an den Vortrag von Herrn Zipf die 
Kosten, die für den Erweiterungsbau Bauhof und die Sanierung der 
Keltergasse 14 veranschlagt wurden.
Sodann berichtet Ortsvorsteher Geörg von der Sitzung des Ort-
schaftsrates, der den Haushalt ebenfalls beraten habe und die-
sem zugestimmt hat. Der Ortschaftsrat bittet angesichts der guten 
Inanspruchnahme von Bauplätzen in Kälbertshausen darum, die 
Erschließung des Baugebietes „Hälde“ weiter voranzutreiben und die 
Planung entsprechend aufzunehmen.
Gemeinderat Hagner erkundigt sich bei Herrn Zipf nach der erforder-
lichen Kostenbeteiligung der Gemeinde Hüffenhardt am Rathausum- 
und -erweiterungsbau in Haßmersheim.
Herr Zipf erklärt, dass die Gemeinde Haßmersheim zunächst die 
tatsächlichen Baukosten sowie die Zuschussabrechnung abwarten 
wolle. Ggf. könne er bei der Klausurtagung 2016 nähere Angaben 
machen. Im Übrigen sei zu überlegen, ob die Gemeinde Hüffenhardt 
eine Einmalzahlung leisten wolle oder eine Abrechnung im Rahmen 
der jährlich zu bezahlenden Umlage erfolgen solle.
Gemeinderat Müller möchte sodann wissen, inwiefern die veran-
schlagten Mittel für die Wohnumfeldmaßnahme Gartenstraße benö-
tigt werden.
Bürgermeister Neff sagt, dass hier noch Grunderwerb zu tätigen ist. 
Gleiches gilt für die Wohnumfeldmaßnahme Ringstraße.
Sodann fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016.
- einstimmig -

zu Punkt 3
abgesetzt von der Tagesordnung aufgrund des Gemeinderatsbe-
schlusses vor Eintritt in die Tagesordnung.

zu Punkt 4
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem Tagesord-
nungspunkt.
Die Aufhebung des Grundbuchamts Hüffenhardt erfolgt nach Vor-
gabe des Justizministeriums zum 12.12.2016. Danach wird es nicht 
mehr möglich sein, Grundbuchamtsangelegenheiten in Hüffenhardt 
zu erledigen bzw. zu vollziehen.
Das Landesgesetz über die freiwillige Gerichtsbarkeit eröffnet der 
Gemeinde jedoch die Möglichkeit, eine Grundbucheinsichtsstelle 
einzurichten. Auf diese Weise können die Bürgerinnen und Bürger 
auch nach Aufhebung des kommunalen Grundbuchamtes in das 
Grundbuch Einsicht nehmen und einen Grundbuchauszug erhalten. 
Ab 2018 können dann auch die elektronischen Grundakten einge-
sehen werden, also z.B. die zum jeweiligen Grundbuch gehörigen 
Kaufverträge, Erbscheine oder auch Grundschuldbestellungen. Vor-
aussetzung der Grundbucheinsichtsstelle vor Ort ist der Erlass einer 
entsprechenden Rechtsverordnung.
Voraussetzung für die Einrichtung einer Grundbucheinsichtsstelle 
ist die Bestellung einer Ratsschreiberin/eines Ratsschreibers. Dies 
könnte in Hüffenhardt sichergestellt werden. Im Übrigen bedarf es 
auch der Bestellung eines Ratsschreibers/einer Ratsschreiberin, um 
weiterhin Unterschriften und Abschriften öffentlich beglaubigen zu 
können.
Neben der Personalgestellung muss die Gemeinde auch alle wei-
teren Kosten für die Einrichtung, Unterbringung und des laufenden 
Betriebes tragen. Dies beinhaltet im Wesentlichen die Kosten von 
Hard- und Software. In diesem Bereich würden keine zusätzlichen 
Kosten anfallen, die EDV der Gemeinde erfüllt bereits heute die tech-
nischen Voraussetzungen.
Aus dem Betrieb der Grundbucheinsichtsstelle ergeben sich Einnah-

men für die Gemeinde in Höhe von 5,00 Euro pro Ausdruck aus dem 
elektronischen Grundbuch.
Die Grundbucheinsichtsstelle ist im Wesentlichen als Dienstleis-
tung für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde zu verstehen. 
Somit muss ein entsprechender Grundbuchauszug nicht über das 
Grundbuchamt beim Amtsgericht Tauberbischofsheim beantragt wer-
den, sondern kann bei Erledigungen im Rathaus bezogen werden. 
Die Zahl der Anträge dürfte sich jedoch im Vergleich zur heutigen 
Antragsrate deutlich verringern, weil künftig auch Banken und Notare 
die Möglichkeit haben werden, die Daten direkt abzurufen.
Für die Arbeit der Gemeindeverwaltung besteht parallel bzw. auch 
ohne Grundbucheinsichtsstelle die Möglichkeit zur Teilnahme am 
automatisierten Abrufverfahren. Diese setzt nicht die Bestellung eines 
Ratsschreibers voraus, es dürfen jedoch keine Auskünfte oder Aus-
drucke an Bürgerinnen und Bürger getätigt werden. Die Hard- und 
Software ist ebenfalls von der Gemeinde zu stellen. Weitere Kosten 
fallen nicht an, Einnahmen werden in diesem Fall nicht generiert.
Die Verwaltung schlägt vor, eine Grundbucheinsichtsstelle einzurich-
ten. So können die Bürgerinnen und Bürger nach der Digitalisierung 
der Grundbücher bei der Gemeindeverwaltung in die Grundbücher 
Einsicht nehmen und Ausdrucke erhalten. Darüber hinaus entstehen 
der Gemeinde keine Nachteile aus dem Modell heraus, da die EDV 
und das Personal mit erforderlicher Qualifizierung vorhanden sind.
Bisher sind die Grundbücher allerdings nicht digitalisiert. Auszüge 
wurden und werden aus der Papierform gefertigt. Nach der Über-
gabe werden die Grundbücher durch das neue Grundbuchamt 
beim Amtsgericht Tauberbischofsheim (mit Aktenverwahrung in Korn-
westheim) digitalisiert. Dieses Verfahren ist Voraussetzung für die 
Einsicht sowohl im automatisierten Abrufverfahren als auch bei der 
Grundbucheinsichtsstelle. Die Digitalisierung aller Grundbücher von 
Hüffenhardt kann bis zu sechs Monate in Anspruch nehmen. Die 
Verwaltung ist bemüht, dahingehend Vorarbeiten zu leisten, dass die 
Digitalisierung schnellstmöglich abgeschlossen werden kann.
Gemeinderat Bödi stimmt dem Vorschlag der Verwaltung zu, diese 
Dienstleistung als Service vorzuhalten.
Ohne weitere Rückfragen fasst der Gemeinderat sodann folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Einrichtung einer Grundbuchein-
sichtsstelle nach der Aufhebung des Grundbuchamtes, sobald die 
Grundbücher digitalisiert wurden.
- einstimmig -

zu Punkt 5
Frau Maahs erläutert anhand des Lageplans das Baugesuch, wel-
ches den Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage bein-
haltet.
Das Vorhaben liegt im Bereich der Abrundungssatzung Schieferberg. 
Die Bauherren bitten um Befreiung hinsichtlich des Baufensters für 
die Doppelgarage und der Überschreitung der Traufhöhe für das 
Wohnhaus.
Die Verwaltung schlägt vor auch unter Berücksichtigung der erforder-
lichen Befreiungen das Einvernehmen zu erteilen.
Der Gemeinderat fasst sodann folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu dem dargelegten Bau-
gesuch. Dies gilt auch für die beantragten Befreiungen.

zu Punkt 6
Bürgermeister Neff gibt bekannt, dass der Gemeinderat in seiner 
letzten nicht öffentlichen Sitzung der Weiterbeschäftigung der Auszu-
bildenden, Frau Sophia Bopp, für die Dauer von drei Monaten nach 
deren Ausbildungsende zugestimmt hat.

zu Punkt 7
Bürgermeister Neff und Frau Maahs geben Folgendes bekannt:
•	 Der Kindergarten hat wieder einen vollständigen Personalstamm. 

Nachdem die Stelle nach dem Weggang von Frau Lisa Scheuer-
mann neu ausgeschrieben worden war, hat sich diese umgehend 
nach ihrem Stellenantritt am neuen Arbeitsplatz wieder in Hüffen-
hardt beworben und hat sich gegen die übrigen Bewerberinnen 
durchgesetzt.

•	 Die Verwaltung hat die Vereinbarung über die Betreuung von 
Wollenberger Kindern im evang. Haus für Kinder in Hüffenhardt 
fristgerecht zum 31.7.2017 gekündigt. Dies ist mit dem eigenen 
Bedarfsplatz zu begründen. Über diesen Schritt hatte man in der 
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Vergangenheit im Zuge der Fortschreibung der Bedarfsplanung 
mehrfach gesprochen. Die Verwaltung in Bad Rappenau war 
über diesen Schritt zuvor informiert worden.

•	 Die Wasserversorgung für den Friedhof Kälbertshausen ist der-
zeit wieder intakt. Der geringe Wasserfluss im Winter ist vermut-
lich auf die Trockenheit im Spätjahr zurückzuführen. Die Verwal-
tung wird den Wasserfluss weiterhin beobachten.

•	 Die Firma Eqos Energie Deutschland GmbH ist im Auftrag der 
Netze BW in Kürze in Hüffenhardt tätig und wird die 110 kV-
Leitung Hüffenhardt-Eppingen aufgrund des Alters der Leitungs-
trasse auf ihre Standsicherheit hin überprüfen. Hierfür werden 
die betroffenen Flurstücke teilweise mit einem kleinen Bagger 
und einem Kettenfahrzeug befahren. Die Grundstückseigentü-
mer und Bewirtschafter werden/wurden von der Eqos Energie 
informiert. Die Arbeiten sollen zwischen der Kalenderwoche 7 
und der Kalenderwoche 13 erfolgen. In Hüffenhardt verläuft die 
Trasse vom Umspannwerk vorbei an der Salzhalle des Land-
kreises südlich des Reitvereingeländes und der Sportanlage 
vorbei am Firmengelände von Mann & Schröder und wechselt 
im Bereich der Fischteiche auf die Gemarkung Bad Rappenau-
Obergimpern über.

•	 In der vergangenen Woche hat die Verwaltung in Sachen Breit-
bandausbau nach der NGA-Rahmenregelung in Hüffenhardt 
neue Informationen erhalten. Bereits Anfang Mai 2016 könnte 
der Tiefbau beginnen. Zuvor müssen die Kabelverzweigers-
tandorte, die zum Ausbau vorgesehen sind, überprüft werden 
und die Gemeinde muss angehört werden. Dies wird durch die 
Verwaltung erfolgen. Danach erfolgt die Feinplanung über den 
Trassenverlauf der zu verlegenden Glasfaserkabel. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist noch keine Information über die auszubauenden 
Straßen verfügbar. Die Arbeiten in den einzelnen Straßen sollen 
im Übrigen nach Möglichkeit in Form von Tagesbaustellen durch-
geführt werden. 

	 Innerhalb der Bebauung wurden seitens der Telekom 30 Mbit/s 
Download für die Haushalte vertraglich zugesichert, der techni-
sche Ausbau der Kabelverzweiger er-folgt jedoch bereits jetzt für 
50 Mbit/s Download und 10 Mbit/s Upload, sodass zu erwarten 
ist, dass die überwiegende Zahl der Haushalte mehr als 30 Mbit/s 
erreichen kann. Darüber hinaus gilt: Ebenfalls in dieser Ausbau-
stufe wird in den Kabelverzweigern die Vectoring-Technologie 
verbaut, die 100 Mbit/s im Download und 40 Mbit/s im Upload 
erlaubt. Nach der Genehmigung der Vectoring-Technologie kann 
diese direkt zum Einsatz kommen und damit noch schnelleres 
Internet für die Bürgerinnen und Bürger in Hüffenhardt generie-
ren. Die Genehmigung durch die EU wird für 2017 erwartet.

	 Der Neckar-Odenwald-Kreis und die Gemeinde sowie die Tele-
kom als Bauherr bzw. Netzbetreiber werden in Hüffenhardt eine 
Informationsveranstaltung abhalten, wenn die Arbeiten abge-
schlossen sind und dann über die Möglichkeiten des Netzes 
informieren. Natürlich wird die Telekom sich auch als Anbieter 
eines entsprechenden Produktes darstellen. Es gilt aber auch, 
dass weitere Telekommunikationsunternehmen entsprechende 
Verträge anbieten werden.

	 Vermutlich werden bereits ab beginnendem Tiefbau freie Mitar-
beiter von Netzbetreibern für Haustürgeschäfte unterwegs sein 
und die Produkte des jeweiligen Unternehmens bewerben. Vor 
Haustürgeschäften wird jedoch gewarnt. Es wird empfohlen, die 
Informationsveranstaltung abzuwarten.

•	 Am gestrigen Dienstag gab es einen Termin mit dem Landesamt 
für Denkmalpflege. Dieses hatte in den vergangenen Wochen die 
Denkmaleigenschaft der in der Denkmalliste geführten Objekte 
überprüft. Im Ergebnis wurden 24 Streichungen durchgeführt 
und die Denkmalliste konnte damit um rund 1/4 reduziert werden. 
Das Ergebnis ist erfreulich, dennoch konnten nicht alle von der 
Verwaltung für sinnvoll erachtete Streichungen von Gebäuden 
erreicht werden. Die Eigentümer von nach wie vor in der Liste 
geführten Objekten werden über das Landratsamt als untere 
Denkmalbehörde nach Abschluss des Verfahrens entsprechend 
informiert.

•	 Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg hat die Programmentscheidung 2016 im 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum bekannt gegeben. Von 
55,1 Millionen Euro im ELR fließen 2,6 Millionen Euro in den 
Kreis. Die RNZ berichtete in der gestrigen Ausgabe davon. Leider 
fließen in diesem Jahr keine Mittel nach Hüffenhardt. Wir hatten 

nur eine private Maßnahme im Rahmen des ELR eingereicht. 
Leider wurde dem Antrag nicht stattgegeben.

•	 Termine:
-- Am Donnerstag, 25. Februar 2016 findet in der MZH die 

zweite Informationsveranstaltung zum Thema Windkraft in 
der Gemeinde Hüffenhardt statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Vertreter der Firma Fortwengel, des Landratsamtes und des 
Ing.-Büros für Umweltplanung Simon werden anwesend sein 
und die neuesten Erkenntnisse für den geplanten Windpark 
der interessierten Öffentlichkeit vorstellen. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen.

-- Am Dienstag, 1. März 2016 findet um 19.00 Uhr im Famili-
enzentrum in der Keltergasse eine weitere Versammlung der 
Jagdgenossen Hüffenhardt statt. Hier geht es um die Ver-
gabe des Jagdbogens Kälbertshausen. Die Jagdgenossen 
werden hiermit herzlich zu dieser Versammlung eingeladen.

-- Am Sonntag, 13. März 2016 findet die Landtagswahl in 
Baden-Württemberg statt. Hierzu erfolgt der allgemeine Auf-
ruf, vom Wahlrecht Gebrauch zu nehmen und wählen zu 
gehen.

-- Am Donnerstag, 7. April 2016 findet, bedingt durch die Oster-
ferien, die nächste Sitzung des Gemeinderates statt.

-- Nachdem Herr Karl-Heinz Haas im vergangenen Jahr sehr 
regelmäßig die Sitzungen des Gemeinderats verfolgt hat und 
bei 7 von 11 Sitzungen anwesend war, möchten wir uns für 
sein Interesse am kommunalpolitischen Geschehen mit einer 
Flasche Wein bedanken und hoffen, dass viele weitere Bür-
gerinnen und Bürger seinem Beispiel folgen.

zu Punkt 8
Ein Bürger möchte von der Verwaltung wissen, ob mit dem Breit-
bandausbau in Hüffenhardt auch die Hausanschlüsse verändert 
werden müssen und damit Kosten für die Bürgerinnen und Bürger 
verbunden sind.
Frau Maahs erklärt, dass die Hausanschlüsse nach Kenntnisstand 
der Verwaltung keine Veränderung erfahren müssen, da es sich 
bei der jetzigen Ausbau-Stufe um den FTTC-Ausbau handelt. Das 
bedeutet, dass Glasfaserkabel bis zum Kabelverzweiger verlegt 
werden, zwischen dem jeweiligen Kabelverzweiger und den Hausan-
schlüssen jedoch nach wie vor auf die bestehende Kupferkabelstruk-
tur zurückgegriffen wird.
Weiter möchte der Bürger wissen, ob die am 29.2.2016 in Hüffen-
hardt stattfindende Kreistagssitzung eine öffentliche Sitzung ist.
Dies verneint Bürgermeister Neff, es findet lediglich eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.
Ein weiterer Bürger möchte wissen, ob sich die Bewerber des Jagd-
bogens Kälbertshausen in der Jagdgenossenschaftsversammlung 
am 1.3.2016 persönlich vorstellen werden.
Diese Frage wird von Bürgermeister Neff bejaht.
Der Bürger möchte weiter wissen, ob es für die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit gibt, sich die geplanten Standorte der Wind-
energieanlagen in Ruhe und gut sichtbar anzusehen.
Bürgermeister Neff verweist auf die Informationsveranstaltung am 
25.2.2016 in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt.
Frau Maahs ergänzt, dass die Unterlagen von allen Bürgerinnen und 
Bürgern im Verfahren zur punktuellen Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Offenlage eingesehen werden können und in diesem 
Zuge auch eine Stellungnahme möglich ist.

Gemeinde Hüffenhardt

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Hüffenhardt
Der Gemeinderat als Jagdvorstand beruft gemäß § 15 Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz (JWMG) sowie § 1 der Verordnung des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur Durch-
führung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (DVO JWMG) 
eine Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Hüffenhardt ein.
Die Versammlung findet am

Dienstag, den 29. März 2016, um 19.00 Uhr, 
im Familienzentrum, Keltergasse 14 in Hüffenhardt 

statt.
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Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Hüf-
fenhardt werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer 
von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht teil-
nahmeberechtigt. Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. 	 Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdgenos-

sen und der durch sie gehaltenen Flächen
4. 	 Beratung und Beschlussfassung über die eventuelle Zulassung 

von Nicht-Jagdgenossen
5. 	 Verpachtung Jagdbogen Kälbertshausen, Beratung und 

Beschlussfassung über die Jagdverpachtung des Jagdbogens 
Kälbertshausen zum 1. April 2016

6.  Sonstiges
Das Familienzentrum ist ab 18.30 Uhr zum Zwecke der Versammlung 
geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert werden 
muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an der Ver-
sammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft muss sich 
gegebenenfalls durch Personalausweis oder Reisepass ausweisen 
können. Miteigentümer eines Grundstückes, auch Eheleute, können 
ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit schriftlicher 
Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer ausüben. Jedes nicht 
anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft kann sein Stimmrecht 
durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben 
lassen. Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte kann 
höchstens fünf abwesende Jagdgenossen vertreten.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster. Zwischenzeitlich eingetretene 
Änderungen von Eigentumsverhältnissen können bei der Stimmkar-
tenausgabe nur berücksichtigt werden, wenn entsprechende Grund-
buchauszüge, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheine vor-
gelegt werden.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Eigen-
tümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigen-jagdbezirken 
gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit diesen Grundflächen 
nicht stimmberechtigt.
Hüffenhardt, den 10. März 2016
Für den Gemeinderat als Jagdvorstand
gez. Walter Neff, Bürgermeister 

Achtung - Zeitumstellung
Am Sonntag endet die Winterzeit
In der Nacht von Samstag, 26.3. auf Sonntag, 
27.3. ist es wieder so weit:
Um 2.00 Uhr werden die Uhren um eine Stunde 
auf 3.00 Uhr vorgestellt.

Dringend Wohnung gesucht
Wir suchen dringend eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung/Küche/Bad 
in Hüffenhardt.
Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau Jutta Ueltzhöffer unter 
06268/920516.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 5.5.2016 (Chr. Himmelfahrt), 26.5.2016 
(Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 22.12.2016, 
27.12.2016, 29.12.2016
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr

Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
6.4.2016, 4.5.2016, 1.6.2016, 6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 
5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Osterbrunnen in Hüffenhardt
Auch dieses Jahr wurde der Brunnen am Eingang der Kirchgasse 
zum „Osterbrunnen“ geschmückt.
Den Ehrenamtlichen unter der Leitung von Silvia Eckert und Gabi 
Schmidt gilt ein herzliches Dankeschön für die schöne Gestaltung.
 

Krebsbachtalbahn

Osterdampf im Krebsbachtal
Vom 26. bis 28. März 2016 heißt es Bahn frei für Eisenbahnromantik 
im Krebsbachtal. Dann gibt es wieder Dampfzugverkehr wie er vor 
langer Zeit einmal alltäglich war.
Am Samstag startet das historische Gespann (Dampflok von 1921, 
Wagen mit offenen Plattformen und überwiegend Holzbänken) um 
10.10 Uhr in Heilbronn Hbf (vsl. Gleis 2). Gäste sind hierzu recht herz-
lich willkommen. Mit Halten in Bad Friedrichshall Hbf (10.27 Uhr, vsl. 
Gleis 3), Neckargemünd (12.02 Uhr, vsl. Gleis 3), Meckesheim (12.14 
Uhr, vsl. Gleis 3) und Waibstadt (12.24 Uhr, vsl. Gleis 1) geht es ins 
Krebsbachtal. Besonders interessant dürfte der Übergang aus der 
S-Bahn-Stecke im Schwarzbachtal auf die Nebenbahn in Neckarbi-
schofsheim Nord sein. Hier werden die Weichen und Sicherungsein-
richtungen noch von Hand bedient. Dann geht es mit viel Dampf auf 
eine Bergfahrt Richtung Hüffenhardt. Über 120 Höhenmeter führt hier 
die Strecke vom nördlichen Kraichgau hinauf zum Kleinen Odenwald.
Nach zwei Pendelfahrten zwischen Neckarbischofsheim und Hüffen-
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hardt, die von interessanten Rangiermanövern begleitet sind, kehrt 
der Zug gegen 20.00 Uhr zum Lokschuppen in Hüffenhardt zurück.
Am Ostersonntag und -montag wird es jeweils zwei Pendelfahrten 
geben. Die erste Fahrt von Neckarbischofsheim Nord nach Hüffen-
hardt wird um 10.43 Uhr in Untergimpern für eine Stunde unterbro-
chen. Wie im letzten Jahr sind die Kinder zur Ostereiersuche einge-
laden. Geschicklichkeits- und Wettspiele für die Jüngsten werden 
vom Förderverein Krebsbachtal e.V. angeboten. Aber auch für die 
Erwachsenen ist gesorgt. Die Traktorfreunde Untergimpern kümmern 
sich um die Bewirtung. Die Gastronomen entlang der Strecke haben 
sich ebenfalls auf die Besucher eingerichtet. Da die Wagen nicht 
beheizt sind, werden im Zug warme Getränke angeboten.
In Hüffenhardt sorgt sich die freiwillige Feuerwehr um das Wohlbe-
fi nden der Gäste. In Neckarbischofsheim startet die Feldbahn am 
Ostermontag ab 11.00 Uhr in ihre Saison. Wer eine Fahrkarte der 
Krebsbachtalbahn vorweisen kann, darf kostenlos mitfahren.
Tagsüber kann man sich den Rauch der Dampfl ok um die Nase 
wehen lassen und ein Stück Eisenbahnromantik schnuppern. Die 
letzte Zugfahrt startet am Montag um 16.13 Uhr in Hüffenhardt und 
über Meckesheim (17.28 Uhr, vsl. Gleis 1) und Neckargemünd 
(17.50/18.18 Uhr, vsl. Gleis 4) geht es mit Halten in Mosbach-Neckar- 
elz (19.09 Uhr, vsl. Gleis 1) und Bad Friedrichshall Hbf (19.33 Uhr, 
vsl. Gleis 5) wieder zurück nach Heilbronn Hbf, wo man gegen 19.45 
Uhr eintreffen wird.
Fahrkarten für die Dampfzugfahrten erhält man ausschließlich im 
Zug. Hierbei gilt ein besonderer Tarif. Der Preis für die einfache Fahrt 
im Krebsbachtal beträgt 10,00 €; Hin- und Rückfahrt kosten 15,00 €.
Die Fahrkarte von Heilbronn nach Neckarbischofsheim Nord oder 
zurück kostet 10,00 €. Sämtliche Preise gelten auch für Teilstrecken.
Kinder bis 14 Jahre sind in Begleitung von Erwachsenen frei. Die 
Karten des öffentlichen Nahverkehrs sind an diesen drei Tagen nicht 
gültig. Auch Reservierungen und die Mitnahme von Fahrrädern sind 
nicht möglich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Den genauen Fahrplan und weitere Informationen gibt es auf der 
Internetseite www.krebsbachtal-bahn.de. Informieren Sie sich dort 
bitte noch mal kurz vor Ihrer Fahrt über eventuelle Änderungen.

Fahrplan für Osterdampf im Krebsbachtal
km von Ostersamstag, 

26.3.2016
Ostersonntag, 

27.3.2016 Ostermontag, 28.3.2016

0 Neckar-
bischofsheim Nord 

12.32 16.24 19.24 10.24  15.24 10.24  14.24

3  Neckar-
bischofsheim Stadt 

12.42 16.32 19.32 10.32  15.32 10.32  14.32

6 Neckarbischofsheim 
Helmhof 

12.47 16.37 19.37 10.37  15.37 10.37  14.37

8 Untergimpern 12.53 16.43 19.43 10.43 11.43 15.43 10.43 11.43 14.43

9  Obergimpern 12.59 16.49 19.49  11.49 15.49  11.49 14.49

15 Siegelsbach 13.09 16.59 19.59  11.59 15.59  11.59 14.59

17 Hüffenhardt 13.16 17.06 20.06  12.06 16.06  12.06 15.06

von Ostersamstag,
26.3.2016

Ostersonntag,
27.3.2016

Ostermontag,
28.3.2016

Hüffenhardt 14.43 17.43  9.03 13.43 17.43  12.43 16.13

Siegelsbach 14.49 17.49  x 9.09 13.49 17.49  12.49 16.19

Obergimpern 14.58 17.58  x 9.18 13.58 17.58  12.58 16.28

Untergimpern 15.03 18.03  I 14.03 18.03  13.03 16.33

Neckarbischofs-
heim Helmhof 15.08 18.08  I 14.08 18.08  13.08 16.38

Neckarbischofs-
heim Stadt 15.17 18.17  I 14.17 18.17  13.17 16.47

Neckarbischofs-
heim Nord  o 15.25 18.25  9.45 14.25 18.25  13.25 16.59

x  Halt nur zum Zusteigen 

am Ostersonntag und -montag in Untergimpern von 10.43 bis 11.43 Uhr Ostereisuche für Kinder

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. und Fax: 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de

Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00 - 17.00 Uhr / Vereins-
raum Hüffenhardt / 18,00 Euro / Ab 10 Teilnehmern, bei geringerer 
Teilnehmerzahl höhere Gebühr / Verbundangebot mit Haßmersheim
Der Zusatzkurs fi ndet am Samstag, 14.5.2016 statt.
Dieser Kurs sowie der Zusatzkurs sind bereits belegt!

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Junge Flüchtlinge suchen Gastfamilien: Landratsamt lädt 
zu Informationsveranstaltung am 11. April in Obrigheim ein
Junge, minderjährige Flüchtlinge kommen derzeit oft ohne 
Angehörige in den Neckar-Odenwald-Kreis. Für diese meist 
männlichen Jugendlichen sucht das Landratsamt im ganzen 
Kreisgebiet Pfl egefamilien, die auf Zeit den Flüchtlingen eine 
Heimat bieten. 
Organisiert und begleitet wird die Unterbringung vom Land-
ratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, das hierzu im Rahmen einer 
ersten Informationsveranstaltung am Montag, 11. April um 18.00 
Uhr im Rathaus in Obrigheim unverbindlich informiert. 
Um Anmeldung bei Nadine Polk vorab unter Tel. 06261/842106 
und nadine.polk@neckar-odenwald-kreis.de wird gebeten.

LEADER-Region Neckartal-Odenwald
400.000+ Euro für die Regionalentwicklung
Zweiter Projektaufruf für die LEADER-Region Neckartal-Odenwald 
aktiv - 400.000 Euro EU-Mittel ausgelobt. Zur Umsetzung der regi-
onalen Entwicklungsstrategie ruft die LEADER-Region Neckartal-
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Odenwald  aktiv zur zweiten Projekteinreichung auf. Projektanträge 
können ab sofort von allen Interessenten (öffentlich und privat) bis 
zum 15. Juni 2016 bei der LEADER Geschäftsstelle gestellt werden.
Beim zweiten Projektaufruf können Sie sich für alle vier Handlungs-
felder bewerben.
Die Handlungsfelder lauten:
1. 	 Erhalt der Kulturlandschaft
2. 	 Neue Wertschöpfung und neue Arbeitsplätze im Tourismus
3. 	 Erhalt attraktiver, zukunftsfähiger Dörfer
4. 	 Mitwirkungskultur und bürgerschaftliches Engagement
Alle Projektbewerbungen werden vom Auswahlausschuss (27 Ver-
treter aus Gesellschaft, Wirtschaft und Kommunen) anhand 25 defi-
nierter Projektauswahlkriterien bewertet. Die Projekte stehen somit in 
gegenseitiger Konkurrenz um die 400.000 Euro EU-Mittel. Für private 
Projekte stellt das Land Baden-Württemberg weitere Gelder zur Ver-
fügung. Die Entscheidung fällt am 11. Juli 2016.
Für Auskünfte zum Projektaufruf stehen Ihnen Geschäftsführer Mar-
tin Säurle und Sabine Keller von der LEADER-Geschäftsstelle, Regi-
onalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V., gerne zur Verfügung. 
Telefon 06261/8413-95 oder -96, info@leader-neckartal-odenwald.
de. Weitere Informationen und alle wichtigen Unterlagen finden Sie 
auf unserer neuen Homepage www.leader-neckartal-odenwald.de.

Männerkochkurs
Unter dem Motto „Lecker kochen kann jeder - Mach´s Mahl“ bietet 
der Fachdienst Landwirtschaft einen Männerkochkurs an. Referentin 
ist Katja Morsch.
Der zweiteilige Kurs für Kochanfänger findet am 7. und 14. April 
2016 jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr in der Lehrküche, Präsident-
Wittmann-Straße 14, Buchen, statt. Anmeldungen sind erforderlich 
bis zum 1.4.2016 unter Tel. 06281/5212-1600.

Coaching für Direktvermarkter 
Am Montag, 11.4.2016 von 9.00 bis 17.00 Uhr findet beim Fachdienst 
Landwirtschaft ein Coachingtag für Direktvermarkter statt.
Es soll eine Dachmarke, ein eigenes Logo mit Claim, für den Neckar-
Odenwald-Kreis entwickelt werden. Weitere Themen sind die Gestal-
tung der Struktur und Inhalte der geplanten Internetplattform sowie 
die Neuauflage der Direktvermarkter-Broschüre.
Referentinnen sind Susanne Kaufmann (Marketing, Produkt- und 
Regionalentwicklung, Coaching) und Marion Schmidt-Kowalke.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 4.4.2016 unter Tel. 06281/5212-
1600 oder per E-Mail an 
marion.schmidt-kowalke@neckar-odenwald-kreis.de.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

AWO Sozialstation Neckar-Odenwald
Telefonische Sprechstunde der AWO für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Die AWO Sozialstation Neckar-Odenwald bietet Pflegebedürftigen 
und deren Angehörigen am Mittwoch, 6. April 2016, eine telefo-

nische Sprechstunde zum Thema „Wunden und Wundmanage-
ment“ an. Bei Fragen zur Versorgung von Wunden und deren 
Heilungsprozess können Sie sich von 9.00 bis 12.00 Uhr unter Tel. 
06261/937812 an Frau Carolin Jarosch, Pflegedienstleitung der AWO 
Sozialstation, wenden.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 1. Quartal 2016 für die Wasser- 
und Abwassergebühren ist zum 1. April 2016 fällig. Wir möchten 
Sie bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. April 2016 zu bezahlen. 
Die für das Jahr 2016 festgesetzten Abschläge sind auf der 
Jahresendabrechnung 2015 angegeben. Es werden keine extra 
Abschlagsrechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleis-
tet werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Soll-
ten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden 
wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fäl-
ligkeitstermin werden von uns angemahnt. Dadurch werden 
zusätzlich zum Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, 
die Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen 
in Bezug auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend 
mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH (ean)
Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 5.4.2016, 15.00 
- 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungszim-
mer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Tel. 06266/791-55 oder -56), die EAN unter Tel. 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean 
(http://www.eanok.de/aktuelles/energiestartberatung/) anmelden. Auf 
Mausklick wird eine Anmeldeseite geöffnet: ausfüllen, absenden, 
fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter Tel. 06281/906-880 oder unter 
www.eanok.de abgerufen werden. Ein Flyer, der in den Schriftstän-
dern der Rathäuser ausliegt oder bei der ean angefordert werden 
kann, informiert ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Offenbarung 1, 18
Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte und der Lebendi-



Donnerstag, den 24. März 2016 
Seite 10

Nummer 12

ge. Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 24.3. - Gründonnerstag
20.00 Uhr	 Abendgottesdienst mit der Feier des Heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 25.3. - Karfreitag
  9.20 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores und der 

Feier des Heiligen Abendmahles in der Kirche, gestaltet 
von Pfr. Ihrig.

Sonntag, 27.3. - Ostersonntag
  7.30 Uhr	 Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor auf dem 

Friedhof
  9.20 Uhr	 Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahles, 

gestaltet von Pfr. Ihrig und dem Kirchenchor. Die Kol-
lekte ist bestimmt für diakonische Hilfen an älteren 
Menschen.

Montag, 28.3. - Ostermontag
  9.20 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für unsere eigene Gemeinde.
Dienstag, 29.3.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim

Aus den Kirchengemeinden
Mit den Osterferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinden, soweit nicht anders angegeben!
Frohe Ostern!
Das wünschen wir uns wieder in diesen Tagen. Wir freuen uns 
über die endlich wärmer werdenden Tage und genießen die ersten 
Sonnenstrahlen. Erwartungsvoll beobachten wir die aufbrechende 
Knospenpracht und freuen uns an blühenden Osterglocken und 
Tulpen. Ostern und erwachendes Leben, das ist nicht voneinander 
zu trennen. Seit Jesus Christus vom Tod auferstanden ist, gehören 
Ostern und Leben untrennbar zusammen. Jesus Christus existiert 
nicht nur in der Bibel für uns, sondern er ist jeder und jedem von uns 
ganz nahe. Im Gebet, dem vertrauten Gespräch mit Jesus, können 
wir seine Nähe und seinen Segen erfahren.
Das ist kein billiger Trost angesichts schrecklicher Nachrichten von 
Krieg, Vertreibung und somit vom Tod in unserer Welt. Die Bibel 
spricht davon, dass Jesus Christus der Erste war, der den Tod 
überwunden hat. Und sie sagt sehr deutlich, dass jeder, der sich 
ihm anvertraut, von diesem Sieg profitiert. Der Tod hat im Leben 
glaubender Menschen seine zerstörerische Macht verloren. Es gibt 
zwar immer noch uns unbegreifliche dunkle Lebensabschnitte. Das 
Ziel aber ist Licht, denn Jesus steht uns zur Seite. Sein Versprechen 
bleibt: „Ich lebe, und ihr sollt auch leben!“ (Johannes 4,19) Das ist 
Ostern!
Ihr Pfarrer Christian Ihrig
Am kommenden Sonntag, 3. April, findet um 18.00 Uhr das erste 
Konzert des Jahres in Hüffenhardt statt. Die Heidelberger Geigerin 
Mayumi Hasegawa, Mitglied des Philharmonischen Orchesters Hei-
delberg, wird gemeinsam mit Martin Schreiner Werke von Francesco 
Maria Veracini, Johann Sebastian Bach, Max Reger und Zoltan 
Kodaly musizieren. Unsere Kirchengemeinde freut sich, Sie hierzu 
begrüßen zu dürfen.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Donnerstag, 24.3. - Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 25.3. - Karfreitag
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit der Feier des heiligen Abendmahles in 

der Kirche, gestaltet von Pfr. Ihrig.
Sonntag, 27.3. - Ostersonntag
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahles, 

gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für dia-
konische Hilfen an älteren Menschen.

Montag, 28.3. - Ostermontag
10.45 Uhr	 Gottesdienst auf dem Friedhof, gehalten von Pfr. Ihrig 

und dem Posaunenchor. Die Kollekte ist bestimmt für 
unsere eigene Gemeinde.

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Ostermontag treffen wir uns zum Gottesdienst um 10.45 
Uhr wieder auf dem Friedhof. Denn wo könnten wir den Sieg des 
Lebens mit Jesus Christus besser feiern als auf diesem Ort des 
Todes? Sie sind herzlich zu dieser vom Posaunenchor gestalteten 
Feier eingeladen!

Männervesper - Voranzeige   
Am Samstag, 16.4.2016 findet um 19.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum in Hüffenhardt das nächste Männervesper 
statt. Stefan Klaudtke aus Obrigheim wird uns das Projekt „Die 
indische Kinderarche“ vorstellen. Bitte merken Sie sich diesen 
Termin schon einmal vor. Nähere Infos folgen.

Ausflug Kindergottesdienst
Am Sonntag, 20.3. unternahmen die Kinder des Kindergottesdiens-
tes einen Ausflug nach Sinsheim in den Ostergarten.
Nachdem sich alle mit Gewändern aus der damaligen Zeit eingeklei-
det hatten, machten wir uns auf eine Reise zur Zeit Jesu. Wir erlebten 
die Besatzung der Römer, den Weg Jesu von der Gefangennahme, 
über die unfaire Gerichtsverhandlung bis zur Kreuzigung und Aufer-
stehung. Mit allen Sinnen konnten wir diesen Weg gehen und wissen 
nun, warum wir Ostern feiern.
Den Abschluss bildete ein Besuch in einem Fast-Food-Restaurant.
Vielen Dank an die Eltern, die mitgekommen sind.
Das Kigo-Team
 

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.

Bitte beachten: Beide Pfarrbüros sind am Gründonnerstag, 24. 
März geschlossen!
Mittwoch, 23.3.
Bad Rappenau 	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik



Donnerstag, den 24. März 2016 Nummer 12 
Seite 11

Hüffenhardt 	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.3. - Gründonnerstag
L1: Ex 12,1-8.11-14, L2: 1 Kor 11,23-26,, Ev: Joh 13,1-15
Bad Rappenau 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier am Gründonnerstag 

mit Fußwaschung, anschl. Betstunde
Obergimpern 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier am Gründonnerstag 

mit Fußwaschung, anschl. Betstunde
	 21.00 Uhr	 Nachtwache, Beginn im Gemeinde-

zentrum, anschl. in der Kirche
Freitag, 25.3. - Karfreitag - Fast- und Abstinenztag
L1: Jes 52,13-53,12, L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9,, Ev: Joh 18,1-19,42 
Bad Rappenau 	 10.00 Uhr	 Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
	 15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie, 
		  Kinder dürfen Blumen mitbringen
Kirchardt 	 10.30 Uhr	 Kinderkreuzweg im Gemeindehaus
	 15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie, 
		  Kinder dürfen Blumen mitbringen
Heinsheim 	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie, 
		  Kinder dürfen Blumen mitbringen
Siegelsbach 	 15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie, 
		  Kinder dürfen Blumen mitbringen
Grombach 	 15.00 Uhr 	 Karfreitsgaliturgie, 
		  Kinder dürfen Blumen mitbringen
Obergimpern 	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie, 
		  Kinder dürfen Blumen mitbringen
Untergimpern 	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie, 
		  Kinder dürfen Blumen mitbringen
Samstag, 26.3.
Bad Rappenau 	 20.30 Uhr	 Eucharistiefeier in der Osternacht, 

Beginn vor der Kirche am Feuer
	   9.30 Uhr 	 Curata: Wort-Gottes-Feier
	 10.30 Uhr 	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 	 20.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Osternacht, 

Beginn beim Feuer am Seiteneingang
Kirchardt 	 20.30 Uhr	 Eucharistiefeier in der Osternacht, 

Beginn vor der Kirche am Feuer
Sonntag, 27.3. - Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des 
Herrn
L1: Apg 10,34a.37-43, L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8,, Ev: Joh 20,1-
18 oder Lk 24,1-12
Heinsheim 	   6.00 Uhr 	 Osternachtsfeier am Ostermorgen, 

anschl. gem. Frühstück
Grombach 	    9.00 Uhr	 Festgottesdienst zu Ostern
Hüffenhardt  	 10.30 Uhr	 Festgottesdienst zu Ostern, anschl. 

Ostereiersuche und Verkauf von 
gebackenen Osterlämmern

Obergimpern 	 10.30 Uhr	 Festgottesdienst zu Ostern
Montag, 28.3. - Ostermontag
L1: Apg 2,14.22-33, L2: 1 Kor 15,1-8.11,, Ev: Lk 24,13-35
Bad Rappenau 	 10.30 Uhr	 Festgottesdienst am Ostermontag
Siegelsbach 	   9.00 Uhr	 Festgottesdienst am Ostermontag
Kirchardt 	   9.00 Uhr	 Festgottesdienst am Ostermontag
Untergimpern 	 10.30 Uhr 	 Festgottesdienst am Ostermontag
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 29.3. 
Bad Rappenau 	 15.00 Uhr	 Antoniusstift: Wort-Gottes-Feier
Heinsheim 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier entfällt!
Grombach 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier entfällt!
Mittwoch, 30.3. 
Bad Rappenau 	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt 	 15.15 Uhr 	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 31.3. 
Heinsheim 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-

che Berufe)

Obergimpern 	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-
che Berufe)

Mozarts Spaurmesse am Ostermontag in Bad Rappenau
Der Kirchenchor Herz-Jesu Bad Rappenau singt am Ostermontag 
im Rahmen des Ostergottesdienst in der Herz Jesu-Kirche Mozarts 
Spaurmesse KV 258. Mit dabei ist wiederum das Kammerorchester 
Kraichgau und Solisten von der Staatsoper Karlsruhe. Immer wieder 
gelingt es dem Dirigenten Andreas Schmid besonders auserlesene 
Literatur mit dem Chor einzustudieren und mit Solisten und inst-
rumentaler Begleitung einen perfekten Ausdruck zu erlangen zur 
Ehre Gottes und zur Freude der Gottesdienstbesucher. Um diese 
großartige festliche Musikmomente finanzieren zu können, ist Chor 
und Pfarrgemeinde auf die Spendenfreudigkeit aller Musikfreunde 
angewiesen. Deshalb ergeht die herzliche Bitte, am Ostermontag im 
Anschluss an den Gottesdienst an den Ausgängen der Kirche in die 
Opferkörbchen eine hochherzige Spende zu geben. (rst)
Erstkommuniontermine 2017 in der Seelsorgeeinheit
Sonntag, 23. April 2017: Kirchardt mit Berwangen und Bockschaft 
und Grombach mit Ehrstädt
Sonntag, 30. April 2017: Bad Rappenau mit Zimmerhof, Babstadt und 
Treschklingen und Heinsheim
Sonntag, 7. Mai 2017: Obergimpern mit Hasselbach und Untergim-
pern
Sonntag, 14. Mai 2017: Siegelsbach und Hüffenhardt mit Kälberts-
hausen
Die jeweiligen Gottesdienstorte sind hervorgehoben. Die Kinder, die 
im Schuljahr 2016/2017 die 3. und 4. Klasse besuchen, erhalten im 
Oktober eine persönliche Einladung zur Erstkommunionvorbereitung.
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein
Worüber Sie wollen: Gespräche über Gott und die Welt
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 23. März, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
„Da berühren sich Himmel und Erde ...“ - Eine geistliche Kirchenfüh-
rung mit Gebet und Segen
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer, und Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 30. März, 19.00 Uhr; Kath. Kirche Herz Jesu, Salinenstr. 11

Vereinsnachrichten

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Liebe Grillfreunde,
wir haben es geschafft und sind nun ganz offiziell ein eingetragener 
Verein.
Aus diesem Grund werden wir am 5.5.2016 zum Vatertag unseren 
ersten offiziellen Grillevent veranstalten.
Wir werden ab 11.30 Uhr Steaks, Pulled Pork, Ofenkartoffeln, selbst 
gemachte Brötchen und Salate anbieten, des Weiteren natürlich 
diverse Getränke, damit niemand Durst leiden muss.
Aufgrund der vorhandenen Räumlichkeiten sind wir vom Wetter 
unabhängig und werden auf jeden Fall gemeinsam mit euch feiern.
Über euer zahlreiches Kommen würden wir uns freuen, dies gilt 
natürlich für alle und nicht nur für Väter. 

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2016
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, 8. April 2016, um  20.00 Uhr in der Brunnen-
stube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
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Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.	 Bericht der Schatzmeisterin
  4.	 Bericht der Kassenprüfer
  5.	 Aussprache zu den Berichten
  6.	 Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
  7.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  8.	 Neuwahlen
  9.	 Ehrungen
10.	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu dieser Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 1.4.2016 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisen-
gasse 6, 74928 Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft
Tanzmäuse
Liebe Tanzmäuse, nach Fasching ist vor Fasching!
Daher beginnt unser Training für die Kampagne 2016/2017 am Mon-
tag, 11.4.2016.
Das Training findet immer montags von 17.00 bis 18.00 Uhr in der 
Halle in Hüffenhardt statt.
Wir freuen uns auf alle Tanzmäuse, sowohl bekannte als auch auf 
neue Gesichter, die uns in Zukunft unterstützen möchten.
Mit närrischen Grüßen
Britta und Jasmin

HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2016
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
findet am Freitag, 15. April 2016, 19.00 Uhr im Vereinsraum der 
Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Berichte der Vorstände
  4.	 Grußworte des Bürgermeisters
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Ehrungen
  9.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
10. 	 Anträge und Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis Freitag, 
8.4.2016, schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht werden.
Die Vorstandschaft
Arbeitseinsätze Frühjahr 2016
An den Samstagen 2.4. und 9.4.2016 ab 9.00 Uhr findet jeweils ein 
Arbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände statt. Am ersten Termin soll 
sich um die Außenanlagen gekümmert, am zweiten Termin der Ten-
nisplatz wieder fit gemacht werden (Ausbringen des neuen Sandes). 
Wir bitten alle Mitglieder um Unterstützung, zum zweiten Termin ins-
besondere diejenigen, die auch dieses Jahr den Tennisplatz wieder 
nutzen wollen. Wenn möglich, können zusätzlich als Arbeitsgeräte 
ein Schubkarren und eine Schaufel mitgebracht werden und wenn 
möglich, bitte Tennisschuhe oder Schuhe mit flachem Profil anziehen.
Die Vorstandschaft

Knieschieber Kälbertshausen
700 € für den Ambulanten Kinderhospizdienst NOK
Die Knieschieber Kälbertshausen präsentierten am Wochenende 
im Bürgerhaus „Die Schrubbers“. Mit ihren eindeutig zweideutigen 
Liedern nahm die Frauenband aus dem Kraichgau nicht nur die 
Männer aufs Korn. Die „Schrubbers“ begeisterten in Kälbertshausen 
das Publikum und füllten das Bürgerhaus bis auf den letzten Platz.
So konnten die Knieschieber 700 Euro an den Ambulanten Kinder-
hospizdienst NOK überreichen. Der 1. Vorsitzende Jürgen Kriege 

nahm den Scheck der Knieschieber gerne entgegen und erklärte wie 
das Geld für die Arbeit im Kinderhospizdienst verwendet werden soll.
 

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
wir wollen am  Montag, 11. April 2016  um 19.00 Uhr das Heimat-
museum in Obrigheim besuchen. Wir werden dort durch die Räume 
geführt. Um einen Überblick über uns Besucher zu bekommen, bitte 
bis 8.4.2016 bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 anmelden.
Abfahrt in Hüffenhardt an der Grundschule und in Kälbertshausen am 
Rathaus jeweils um 18.40 Uhr.
LandMänner und andere Interessierte sind herzlich willkommen.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere nächste Versammlung findet am Freitag, 8. April 2016 im 
Gasthaus „zum durstigen Geißbock“ in Hüffenhardt-Kälbertshausen 
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. 
Der 1. Ausflug 2016 führt uns am Dienstag, 10. Mai nach Landau in 
der Pfalz. Anmeldungen hierzu sind bei der Versammlung möglich. 
Auch wollen wir die weiteren Ausflüge besprechen. Wir freuen uns 
auf rege Beteiligung. Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Kälberts-
hausen braucht, meldet sich bitte beim Vorstand Helmut Horsch, Tel. 
06268/1639.
Langjährige Patientenberatung jetzt in VdK-Regie
In Stuttgart-Mitte gibt es weiterhin eine unabhängige Patientenbe-
ratungsstelle. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg führt die 
seit 2006 bestehende bisherige regionale Beratungsstelle der Unab-
hängigen Patientenberatung Deutschland (UPD) seit Januar 2016 in 
eigener Regie, unter neuem Namen und mit dem bewährten Bera-
tungsteam fort. Der VdK, bislang Träger der Stuttgarter UPD-Stelle, 
greift so die Wünsche zahlreicher Bürger nach einem neutralen und 
unabhängigen Wegweiser und Berater im unübersichtlichen Gesund-
heitssystem auf. 
Kontakt: VdK-Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg, 
Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/2483395, Telefax: 
0711/2484410, patienten-wohnberatungbw@vdk.de
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau April
Am 10. April Frühlingswanderung von Neckarzimmern nach Neckar-
elz.
Am 24. April Tageswanderung auf dem Neckarsteig in Guttenbach.
Osterwanderung am Montag, 28. März 2016
Treffpunkt um 13.30 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Käthi Klee und Hannelore Koch
Unsere traditionelle Osterwanderung führt von Hüffenhardt aus, auf 
dem Mühlbach-Weg Hü 4 zur Schnepfenhardter Mühle im „Fünf-
Mühlental“, dort ist dann eine Einkehr vorgesehen. Der Rückweg 
erfolgt durch das Wochenendsiedlungsgebiet „Henkert“ wieder zum 
Ausgangspunkt zurück. Die gesamte Strecke beträgt ca. 7 km und 
ist leicht begehbar. Zu dieser Wanderung sind alle, die ihre Freizeit 
gerne in der Natur verbringen möchten, recht herzlich eingeladen. 
Der Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim wünscht allen ein 
frohes Osterfest.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund der Osterfeiertage und der anstehenden Altpapiersamm-
lung in Gundelsheim fällt das Hallenbadtraining sowohl am Samstag,  
26.3.2016 als auch am 2.4.2016 vollständig aus. Am 9.4.2016 geht 
das Training dann wieder regulär weiter.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining 	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)

Sonstige Bekanntmachungen

Wanderung zu geplanten Windkraftstandorten 
im „Großen Wald“
Die Bürgerinitiative „Pro Lebensraum Großer Wald“ lädt zur 
Wanderung von Hüffenhardt durch den „Großen Wald“  nach 
Kälbertshausen ein.
Machen Sie sich ein eigenes Bild von den Gegebenheiten und 
wandern mit uns unter fachkundiger Führung zu den geplanten 
Windkraftstandorten. Aus erster Hand erhalten Sie Informationen 
zu Natur- und Artenschutz, zu Lebensräumen sowie über den 
aktuellen Stand der Planungen.
Treffpunkt der Teilnehmer ist am Samstag, 2.4.2016, um 
10.00 Uhr im Industriegebiet „Gänsgarten“ Hüffenhardt (beim 
Umspannwerk).
An der „Wagenseehütte“ in Kälbertshausen (neben Sportplatz) 
besteht beim anschließenden Ausklang und guten Gesprächen 
die Möglichkeit zur Stärkung mit heißen Würstchen und Geträn-
ken.
Ein Rücktransport zum Ausgangspunkt ist eingerichtet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Armin Hagendorn, Bernd Siegmann, Thorsten Ruf, Lothar Sig-
mann und Horst Kühner, Hüffenhardt-Kälbertshausen, Mitglieder 
der BI-Lenkungsgruppe.
Homepage: www.BI-PLGW.de E-Mail: BI-PLGW@gmx.de

Familientag bei ADAC und Feuerwehr in Heidelberg
Mit Spaß und Aktionen in die Motorradsaison starten
Für einen sicheren Start in die Motorradsaison veranstaltet der ADAC 
Nordbaden e.V. in Kooperation mit der Feuerwehr Heidelberg, Abtei-
lung Kirchheim, am Sonntag, den 24. April, den diesjährigen „StartUp 
Day“.
Der „StartUp Day“ wird bundesweit vom ADAC veranstaltet, um 
Motorradfahrer zu Saisonbeginn für die Gefahren im Straßenver-
kehr zu sensibilisieren. Weitere Informationen zum „StartUp Day“ 
in Heidelberg und zu den ADAC Fahrsicherheitstrainings unter Tel. 
0721/8104-423 oder unter www.adac.de/nordbaden. 
Informationen zum Motorradslalom unter www.motorradslalom.de.
Pressestelle der Stadtverwaltung Mosbach
Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
Telefon: 06261/82-227
Telefax: 06261/82-250
E-Mail: presse@mosbach.de

Die Erlebnismärkte 2016 in der Mosbacher Innen-
stadt im Überblick
9. und 10. April: Kunsthandwerkermarkt/Französischer Markt (schon 
ab 8. April). Verkaufsoffener Sonntag der Mosbacher Fachgeschäfte
30. April: Blumenmarkt
2. Juni bis 3. Oktober: „Eine feine wohlgebaute Stadt ...“ Fachwerk 
in Mosbach
4. Juni: Mosbacher Schlemmermarkt
16. Juli: Antikmarkt
6. August: Kräutermarkt
3. September: Kurpfälzer Brotmarkt
18. September: Naturparkmarkt
1. Oktober: Kürbismarkt
1. und 2. Oktober: Buchmachermarkt mit Bücher(floh)markt am 
Sonntag
5.+ 6. November: Mittelaltermarkt und Kunsthandwerk
Lange Einkaufsnacht der Mosbacher Fachgeschäfte am Samstag
Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen sind unter 
www.mosbach.de erhältlich. In der Tourist Information und in den 
Mosbacher Geschäften liegen die Infoflyer mit einem Überblick über 
das gesamte Erlebnismarkt-Angebot aus.

Landkreis Heilbronn
Eberstadt bereits am Dienstag

Ausnahmen der Redaktionsschlüsse

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Hohenlohekreis
Krautheim bereits am Dienstag

Die Redaktionsschlüsse sind um 24 Stunden nach
hinten gelegt.

Redaktionsschlüsse

Der Verlag informiert

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.
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Bechtle gewinnt über 600 neue Fachkräfte

Rund 460 ausgeschriebene Stellen

Neckarsulm. (pm/red). Die 
Bechtle AG hat 2015 die Mitar-
beiterzahl kräftig um 633 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
auf 7.205 erhöht. Damit stiegen 
Umsatz und Beschäftigte im 
Gleichklang um über 9 Prozent. 

Das Wachstum erfolgte im Inland 
und betraf mit 419 Mitarbeitern 
im Wesentlichen den Bereich 
Dienstleistungen. Mehr als zwei 
Drittel des Personalaufbaus ent-

fallen auf Neueinstellungen, ins-
gesamt 202 Mitarbeiter kamen 
durch die 2015 getätigten Akqui-
sitionen der Modus Consult AG, 
CSS AG und Tritec GmbH zur 
Unternehmensgruppe. Damit 
konnte Bechtle in großem Umfang 
bestens ausgebildete und qualifi-
zierte Fachkräfte gewinnen. 

Ergebnissteigerung 
Bechtle ist es in einem erneut 
wachstumsstarken Geschäfts-

jahr nicht nur gelungen, 633 neue 
Mitarbeiter zu integrieren, son-
dern zugleich die Ertragslage sig-
nifikant zu verbessern. So stieg das 
Vorsteuerergebnis überproportio-
nal um über 20 Prozent von 107 
Millionen Euro auf gut 129 Milli-
onen Euro (nach vorläufigen Zah-
len). 

Dienstleistungsstarker 
IT-Architekt
Mit der Erweiterung der perso-
nellen Kapazitäten schafft das 
IT-Unternehmen nicht nur die 
notwendigen personellen Res-
sourcen für das weitere geplante 
Umsatzwachstum, sondern ver-
folgt zugleich konsequent die Stra-
tegie, das Dienstleistungsgeschäft 
weiter auszubauen. Als Partner für 
zukunftsfähige IT-Architekturen 
setzt Bechtle im IT-Lösungsge-
schäft verstärkt auf die beratungs-
intensiven Themenschwerpunkte 
Digitalisierung, Cloud Compu-
ting, Mobility, IT Security und IT 
as a Service.

Ausbildung bleibt weiter im 
Fokus
Auch im laufenden Geschäfts-
jahr erwartet Bechtle einen wei-
teren Mitarbeiteraufbau. Derzeit 
sind mehr als 460 Stellen in der 
Bechtle Gruppe ausgeschrieben. 

Daneben bleibt der Fokus auf 
Ausbildung das Mittel der Wahl, 
um weiter die Zahl qualifizier-
ter Mitarbeiter bei Bechtle aus-
zubauen. Derzeit bildet Bechtle 
473 junge Menschen in 14 Beru-
fen aus. Die Ausbildungsquo-
te liegt damit an den deutschen 
Standorten bei guten 7,5 Pro-
zent, in der Unternehmenszent-
rale beträgt sie rund 10 Prozent.  

Über Bechtle 
Die Bechtle AG ist mit 66 
IT-Systemhäusern in Deutsch-
land, Österreich und der 
Schweiz aktiv und zählt mit 
E-Commerce-Gesellschaften in 
14 Ländern zu den führenden 
IT-Onlinehändlern in Europa. 
Das 1983 gegründete Unterneh-
men mit Hauptsitz in Neckars- 
ulm beschäftigt derzeit über 
7.200 Mitarbeiter. 
Seinen mehr als 75.000 Kun-
den aus Industrie und Han-
del, öffentlichem Dienst sowie 
Finanzmarkt bietet Bechtle her-
stellerübergreifend ein lücken-
loses Angebot rund um IT-In-
frastruktur und IT-Betrieb aus 
einer Hand. Bechtle ist im Tech-
nologieindex TecDAX notiert. 
2015 lag der Umsatz bei rund 
2,8 Milliarden Euro. Mehr unter: 
www.bechtle.com

Zehn neue Ausbildungsbotschafter

Auf Augenhöhe begegnen
Neckar-Odenwald-Kreis. (pi/
red). Wer könnte Schülerinnen 
und Schüler besser motivieren, 
eine betriebliche Ausbildung zu 
beginnen als die Auszubilden-
den selbst. 

Genau darauf zielt die vom 
Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württem-
berg landesweit geförderte Initi-
ative „Ausbildungsbotschafter“: 
Auszubildende vermitteln ein 
authentisches Bild und werben 
mit ihren praktischen Erfahrun-
gen in den Schulen für die duale 
Berufsausbildung. Schülerinnen 
und Schüler begegnen den Aus-
bildungsbotschaftern auf Augen-
höhe, sie sprechen die gleiche 
Sprache und beantworten indi-
viduelle Fragen. Zehn Auszubil-

dende aus namhaften Unterneh-
men der Region haben nun ihr 
eintägiges Training zum Ausbil-
dungsbotschafter in der Indust-
rie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar in Mosbach absol-
viert. Sechs unterschiedliche Aus-
bildungsberufe waren vertreten 
wie zum Beispiel Mechatroniker, 
Elektroniker für Betriebstechnik, 
Werkzeugmechaniker, Industrie-
mechaniker, Mikrotechnologe/
Mikrosystemtechniker und auch 
ein „Exotenberuf “ wie der Berg-
bautechnologe. Einige der frisch-
gebackenen Ausbildungsbotschaf-
ter werden auch bei der Lehrstel-
lenbörse in der Überbetrieblichen 
Ausbildungswerkstätte (ÜAB) am 
2. Juli 2016 in Buchen zum Einsatz 
kommen und sich den Fragen der 
Besucher stellen.

Die nun für ihre Arbeit geschulten IHK-Ausbildungsbotschafter mit Koordina-
torin Anna Beintvogl  Foto: IHK Rhein-Neckar
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www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Auf Sie hört ja doch keiner? Patientenverfügung und 
Betreuungsvollmacht sind klare Ansagen.

Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an.

Foto: iStock/Thinkstock

„Ich habe Angst zusammenzubrechen.“

Das Leben verlangt von dir nur die Kraft,
die du besitzt.

                                         Dag Hammarskjöld
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Bezirksfinale in Heidelberg

Neckarelzer Turnerinnen auf dem Podest
Heidelberg. (pr/red). Am 
Wochenende fand in Heidel-
berg der Bezirksentscheid der 
Bestenkämpfe im Gerätturnen 
statt. Dabei sicherte sich die 
jüngste Mannschaft der SpVgg 
Neckarelz den dritten Platz. 

Für diesen Bezirksentscheid 
qualifizierten sich die jeweils 
zwei besten Mannschaften vom 
Main-Neckar-Turngau, Heidel-
berger Turngau, Mannheimer 
Turngau und Elsenz-Turngau.
Bei den 10- und 11-Jährigen und 
12-, bzw. 13-Jährigen hatten die 
Turnerinnen der Spielvereini-
gung Neckarelz einen schwe-
ren Stand und mussten sich bei 
diesem starken Teilnehmerfeld 
jeweils mit dem 6. Platz von 8 
Mannschaften begnügen.
Dagegen lief es bei den jüngsten 
Turnerinnen des Vereins, den 8- 
und 9-Jährigen viel besser. Lana 
Oldenburger, Jette Zimprich, 

Anna Schrader, Ella Hinninger 
und Paula Schnabel turnten ihre 
Übungen der Leistungsstufe P4 
sehr sicher und wurden dafür 

mit dem 3. Platz  hinter den Tur-
nerinnen von Seckenheim und 
mit einem Rückstand von nur 
einem ½ Zehntel auf die Hei-

delberger Turnerinnen belohnt. 
Auch ihre Trainerinnen Julia 
und Petra Watzal waren stolz 
auf ihre Mädels.

Stolz zeigen die Mädels der SpVgg Neckarelz ihre Urkunden und Medaillen.  Foto: pr

Friedhelm und Rose-Maria Bender siegen beim Tanzfestival

Tanzpaar Bender siegt in Reutlingen
Reutlingen. (pr/red). Mitte 
März startete das  Ehepaar 
Friedhelm und Rose-Maria 
Bender, Landesmeister der 
Senioren im Bereich Standard, 
in Reutlingen beim Neckar-
Alb-Tanzfestival, um sich dies-
mal mit mehreren Landes- und 
Vizemeistern aus den benach-
barten Bundesländern sowie 
den Siegern des Deutschland-
pokals, der inoffiziellen deut-
schen Meisterschaft der Senio-
ren, zu messen. 

Sieben Tanzpaare qualifizierten 
sich über eine Vorrunde fürs 
Finale. Beim langsamen Wal-
zer und beim Tango tanzten die 
Benders noch etwas zu verhal-
ten und wurden von den fünf 
Wertungsrichtern hinter den 
Siegern des Deutschlandpokals, 
Karl-Heinz und Gabriele Hau-
gut aus Nürnberg, auf Platz zwei 
gesetzt. Damit wollte sich das 
Paar vom TSZ Mosbach jedoch 
nicht zufriedengeben. Das Wis-
sen um ihre perfekte Technik 

und ihre Musikalität, aber auch 
die Unterstützung durch das 
Publikum spornten das Tanz-
paar aus Auerbach wieder zur 
Hochleistung an und so gingen 
der Wiener Walzer und Benders 
Lieblingstanz, der Slowfox, hier 
sogar einstimmig an sie.

Turniersieg mit letztem Tanz
Der letzte Tanz, ein Quickstep 
– der Champagner unter den 
Turniertänzen – musste die 
Entscheidung bringen. Von 
der Begeisterung der zahlrei-
chen Zuschauer getragen, 
spielten Friedhelm und Rose-
Maria Bender mit ihrer Dyna-
mik und Spritzigkeit weite-
re Stärken aus und gewannen 
auch diesen Tanz und damit 
das Turnier.

Premiere
Der Sieg zählt für das Paar umso 
mehr, als es ihnen zum ersten 
Mal gelungen ist, vor dem Ehe-
paar Haugut auf dem Sieger-
treppchen zu stehen.

Das siegreiche Paar Bender vom Tanzsportzentrum Mosbach zeigte beim 
Neckar-Alb-Tanzfestival sein ganzes Können.  Foto: pr
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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Künstlergruppe wieArt Rhein-Neckar stellt im Wasserschloss Bad Rappenau aus

„Metamorphose“: Aura und Magie des Frühlings
(eb/red). Die Künstlergrup-
pe wieArt Rhein-Neckar wird 
sich im Ausstellungsjahr 2016 
mit vier Einzelausstellungen 
präsentieren. 

Begonnen wird, passend zum 
Frühling, mit der Ausstellung 
„Metamorphose“ ab dem 3. 
April im Wasserschloss Bad 
Rappenau. Die Künstler stellen 
die Wandlungen, Verwandlun-
gen in der Natur, das Erwachen 
und Erblühen, die Aura und 
Magie des Frühlings dar.  
Exemplarisch stehen dafür 
auch die Werke von Rudolf Ats-
ma, er verwandelt Holz-Frag-
mente, Abfallstücke, die er am 
Wegrand findet, zumeist in der 
Neckargemünder Umgebung, 
aber auch bei Urlaubsreisen, in 
künstlerische Hingucker. Bei 
der behutsamen Annäherung an 

die Objekte und ihre Gestaltung 
mit kräftigen Ölfarben bekom-
men sie eine ganz neue spieleri-
sche Lebendigkeit und Aussage. 
Thea Bayer-Rossi sagt über ihre 
ausdrucksstarken Blumenbil-

der: „Der Anblick eines Mohn-
feldes belebt meine Sinne und 
löst ungebremste künstlerische 
Leidenschaft, Energie und Akti-
on in mir aus. Doch im Augen-
blick des Sinnenrauschs ist mir 

gleichzeitig die Vergänglichkeit 
und Verletzlichkeit dieser fragi-
len Schönheit präsent.“ 

Zur Ausstellungseröffnung am 
Sonntag, 3. April, 11 Uhr, im 
Wasserschloss Bad Rappenau 
spricht Oberbürgermeister Hans 
Heribert Blättgen die Begrü-
ßungsworte. Die Künstler stellt 
Elfriede Breitwieser, die 1. Vor-
sitzende wieArt Rhein-Neckar, 
vor. Die Vernissage wird mit 
Gesang, Gitarrenmusik, Lyrik 
und einer Performance passend 
zum Thema gestaltet.
Bis zum 29. Mai ist die Ausstel-
lung im 2. Obergeschoss des 
Wasserschlosses immer sonn-
tags in der Zeit von 11.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen
www.wieart-rhein-neckar.de

Ausstellung „Metamorphose“ Foto: wieArt Rhein-Neckar

Harmonie Heilbronn:  

Peter Kraus auf Abschiedstournee: „Zugabe! Das Beste kommt zum Schluss“
(pt). Im Februar wurde Peter 
Kraus zum ersten Mal Opa, 
am 18. März feiert der Sän-
ger und Entertainer seinen 77. 
Geburtstag und im April und 
Mai 2016 ist er noch einmal 
für die letzten Konzerte sei-
ner großen Abschiedstournee 
„Zugabe! Das Beste kommt 
zum Schluss“ unterwegs. Am 
Donnerstag, 5. Mai, kommt er 
um 20.00 Uhr auch nach Heil-
bronn in die Harmonie. 

Peter Kraus ist - auch für viel 
Jüngere – eine lebende Legen-
de. Denn Peter Kraus ist in den 
Fünfzigern das Rock‘n‘Roll-Idol 
Deutschlands. Die Teenager bre-
chen reihenweise vor der Büh-
ne zusammen. Seine Musikfil-
me - es sind nicht weniger als 
17 Spielfilme - sind mittlerwei-
le Kult. 

12 Millionen Schallplatten
Peter Kraus veröffentlicht Schall-
platten in nahezu ganz Europa 
und den USA in den jeweiligen 
Landessprachen.
Allein in den ersten vier Jah-
ren seiner Karriere verkaufte 
Peter Kraus rund drei Millionen 
Schallplatten, insgesamt sind es 
mittlerweile um die 12 Millio-
nen Tonträger.

Bereits mit 16 erhielt der jun-
ge Peter Kraus seinen ersten 
Schallplattenvertrag – verknüpft 
mit der Erwartung, mit deutsch 
gesungenem Rock‘n‘Roll eine 
Musik-Revolution auszulösen. 
Das ist ihm gelungen und auch 
heute noch stehen Rock‘n‘Roll 
-Fans aller Altersklassen mit 
leuchtenden Augen vor der Büh-
ne und jubeln ihrem Idol zu. 

Vorbild
Es ist daher auch kein Wun-
der, dass junge deutsche Bands 
wie die international bekannten 
Jungs von den Beatsteaks Peter 
Kraus mit zu ihren deutschen 
Vorbildern zählen.

Erinnungen
Auf seiner Abschiedstournee 
„Das Beste kommt zum Schluss“ 
wird der Künstler gemeinsam 
mit seinen Fans in Erinnerun-
gen schwelgen, tolle Momen-
te noch einmal in Erinnerung 
rufen und einen finalen, musi-
kalischen Kracher bieten. Die 
Fans dürfen sich auf Peter Kraus 
in Bestform freuen – unterhalt-
sam, humorvoll und mit dem für 
ihn so typischen Schuss Ironie.

Weitere Informationen
www.provinztour.de Peter Kraus Foto:  Krausperino
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Wichtige Informationen des Verlags

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde 
Hüff enhardt wird in Kalenderwoche 13 auf 
Grund des Feiertages (Ostermontag) am 
Freitag, 1. April 2016, stattfi nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 13 fi ndet die 
Verteilung des Amtsblattes der 
Gemeinde Hüff enhardt am Freitag 
statt

Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über 
den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 
aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Besuchen Sie
unsere Homepage
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Jung in der Region
Ein gesamtgesellschaftliches Problem?

„Mit Markenkleidung kann man angeben“
Von Luisa Melzer, Praktikantin

Viele Kinder und Jugendli-
che kaufen Markenware. Egal 
ob Nike, Jack & Jones, Hollis-
ter, Michael Kors oder Ähnli-
che. Hauptsache, es ist irgendwo 
auf den Jacken, T-Shirts, Hosen 
und mittlerweile schon auf der 
Unterwäsche ein Logo zu sehen. 
Aber warum ist der Wahn um die 
Markenkleider immer so hoch? 
Viele schwören sogar darauf, 
dass Markenware besser sei als 
herkömmliche Ware aus Mode-
geschäft en - aber im Endeff ekt 
sind es doch auch nur Klamot-
ten, oder?

Die Marke macht’s 
Wieso teuer wenn es auch güns-
tig geht? Für viele Kinder und 
Jugendliche sind Markenwaren 
ein  Statussymbol, sie wollen sich 
damit ausdrücken und anderen 
zeigen, dass sie sich diese Din-
ge  leisten können. Sie wollen „in“ 
sein und dazugehören. Sie wol-
len mit dem Trend mitgehen und 
immer up to date sein. Viele haben 
auch Angst, dass sie nicht dazuge-
hören, wenn sie keine Markenwa-
ren tragen. Oft mals kommt auch 
der bekannte Gruppenzwang ins 
Spiel: Wenn einer etwas hat, müs-
sen es alle tragen. Das geht teilwei-
se so weit, bis viele Cliquen aus-
sehen wie geklont, da alle dassel-
be tragen.

Unterschiedliche Meinungen
Für das Th ema Markenkleidung  
gehen die Meinungen  stark ausein-
ander.  Ich habe herumgefragt, wie 
die Ansichten einiger Jugendliche 
im Alter von 12 bis 19 aussehen.
Robin L. (16): „Ich bin ganz klar 
für Markenkleidung, denn mei-
ner Meinung nach ist Markenwa-
re viel besser verarbeitet und den 
Preis wert. Außerdem könne man 
mit Markenware angeben.“
Lisa K. (14): „Ich bin bei dem Th e-
ma Markenkleider geteilter Mei-
nung. Einerseits trage ich Mar-
kenkleider, da sie mir gefallen und 
ich denke, dass sie eine bessere 
Qualität haben, andererseits kann 

ich mir nicht nur Markenkleidung 
leisten, da es auf Dauer zu teu-
er wird. Aber ich habe auch kein 
Problem damit, normale Kleidung 
zu tragen.“
Linda M. (17): „Ich fi nde, dass 
Markenkleider nicht immer besser 
sind als normale Kleidung. Ich tra-
ge genauso gut auch andere Klei-
dung, die sich trotzdem gut macht 
und lange hält.“
Saskia P. (19): „Ich halte nicht viel 
von Markenware. Was viel mit ethi-
schen Gründen bei mir zu tun hat. 
Sie halten nicht viel besser. Wieso 
soll ich so viel Geld für Sachen aus-
geben, wenn es für wichtigere Din-
ge gebraucht wird. Außerdem gibt 
es Länder, in denen die Menschen 
keine Kleidung haben. Wieso müs-
sen sich Menschen mit so einem 
Wohlstand präsentieren?“
Milena K. (15): „Ich bin für Mar-
kenkleidung, weil die Qualität 
besser ist und es sich auch viel 
besser anfühlt. Eigentlich tra-
ge ich fast nur Markenkleidung, 
außer im Notfall oder wenn mir 
etwas gefällt trage ich auch ‚No 
Name‘-Produkte.“ 
Lara M. (12): „Markenkleider hin 
oder her. Mir muss es gefallen und 
es muss richtig sitzen. Wenn das 
nicht alles passt, kann es noch so 
eine tolle Marke sein. Man kann 
sich auch ohne Markenkleidung 
gut fühlen.“
Lilli R. (14): „Ich fi nde Mar-
kenkleidung hat eine gute und 
schlechte Seite. Klar denke ich bei 
manchen Kleidern, dass die Qua-
lität einfach besser ist als bei ande-
ren, aber ständig so viel Geld zu 
bezahlen, sehe ich nicht ein. Ich 
fi nde, es gibt auch gute Kleidung, 
die nicht gerade Marke ist. Für 

mich ist es wichtig, dass es mir 
gefällt und man sollte sich deshalb 
keinen Stress machen. Denn Mar-
kenkleidung ist nicht alles.“

Marken und Mobbing?
Markenkleidung kann ein Anfang 
zum Mobbing sein, denn dann 
besteht eine Angriff sfl äche, 
die der Mobber ausnutzt. Oft -
mals ist es so: Wenn man kei-
ne Markensachen hat, gehört 
man nicht dazu. Nach dem Mot-
to: „Wer nichts hat, ist nichts wert.“ 
Das seien jedoch Einzelfälle, erklärt 
mir Schulsozialarbeiterin Ines Cal-
leja aus Wiesloch. „Es gibt auch vie-
le Kinder und Jugendliche, die keine 
Markenwaren tragen und trotzdem 
ein gewisses Ansehen oder einen 
guten Status bei den anderen genie-
ßen. Ausstrahlung und ein gutes 
Selbstwertgefühl können davor 
schützen, in diese Falle zu gera-
ten“, so die Sozialarbeiterin. Außer-
dem sei es kein neues Phänomen, 
dass Kinder wegen aktuellen Trends 
gehänselt werden. „Das Prinzip ist 
es immer das gleiche - es ist nur der 
Trend, der den Unterschied macht.
Heute ist es wegen der Nike-Schu-
he, mal wegen dem teuren Handy 
oder der Handtasche. Auch unter 
Erwachsene ist das Phänomen des 
Prahlens und Ausschließens weit 
verbreitet - hier geht es um Urlaub-
sziele und Autos.“ Es sei kein 
jugendspezifi sches   , sondern ein 
gesamtgesellschaft liches Problem. 

Druck für Heranwachsende
Gerade junge Menschen lassen 
sich von Meinungen stark beein-
fl ussen. So sieht auch Erzieherin 
Melanie Pippel (21) den Hype 
um spezielle Kleidung kritisch: 

„Ich persönlich halte nichts von
Markenkleidung. Es mag sein,
dass sie zum Teil für Qualität
steht, in den meisten Fällen ist
sie aber ein Statussymbol. Dar-
unter leiden vor allem Kinder
und Jugendliche, da sie mitten in
der Phase ihrer Idenitätsfi ndung,
Individualisierung und Orientie-
rung zusätzlich dem gesellschaft -
lichen Druck ausgesetzt sind, die
teuerste und schönste Kleidung
zu besitzen. Durch diesen Kon-
kurrenzkampf um das beste Out-
fi t verlieren besonders Jugendli-
che die wichtigen Dinge aus den
Augen.“

Leben und leben lassen
Fazit: Jeder sollte das tragen, wor-
in er sich wohlfühlt. Wer sich
Markenkleidung leisten kann
und wenn’s gefällt – wieso nicht?
Jedoch sollte sie nicht getragen
werden, um ein besseres Image
zu bekommen oder um dazuzu-
gehören. 
Ich persönlich besitze auch ein
paar Markenteile, und ich muss
auch sagen, dass man bei man-
chen Marken qualitativ einen
Unterschied merkt, aber das heißt
nicht, dass die Kleidung mancher
Kaufh äuser schlecht sein muss.
Im Endeff ekt muss jeder für sich
selbst entscheiden, was er tra-
gen möchte. Kleidung ist nicht
alles und das sollten wir nicht
vergessen. Wir müssen schauen,
dass wir die wesentlichen Din-
ge wie Freundschaft en und sozi-
aler Zusammenhalt nie aus den
Augen verlieren. Denn nicht nur
Kleider machen Leute - letztend-
lich machen Leute einfach die
Kleider.

No name vs. Marken: Wer gewinnt das Duell?  Foto: Melzer
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braun Sanitär MEISTERKOMPETENZ
Bad • Haustechnik • Gas • Kundendienst • Blechnerei

Wasseraufbereitung • Schwimmbadtechnik • Notdienst

74906 Bad Rappenau • Salinenstraße 8 
Telefon 07264 4028 • Fax 07264 5688
E-Mail: braun-sanitaer@t-online.de
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OSTERN

Foto: gzorgz/iStock/Thinkstock

(djd/red). Ostern wird mit 
Osterhasen und Ostereiern in 
Verbindung gebracht. Kinder 
suchen bunt bemalte Osterei-
er oder Süßigkeiten, die von 
einem Osterhasen versteckt 
werden. Mit bunten Oster-
eiern werden Zweige in Va-
sen oder Bäume geschmückt. 
Ostergebäck gibt es meistens 
als Kuchen in Hasen- oder 
Lammform. Rot bemalte hart 
gekochte Eier, die neues Leben 
das „Opfer Christi“ symboli-
sieren, sind häufig in Schwe-
den, Griechenland, Russland 
und Serbien anzutreffen. Eine 

kunstvolle Eierbemaltradition 
ist in den sorbischsprachi-
gen Gebieten Deutschlands 
in Brandenburg und Sachsen 
sowie in den slawischen Län-
dern verbreitet. In England ist 
der Brauch verbreitet die bun-
ten Ostereier auf abschüssigen 
Straßen herunterrollen zu las-
sen um die Schale zu zerstö-
ren. Bei der „Easter Parade“ 
auf der 5th Avenue in New 
York City verkleiden sich die 
Feiernden und fahren wie im 
Karneval in bunt geschmück-
ten  Wagen durch die Straßen 
der Stadt. 

Ostertraditionen weltweit

(GMH/BVE) Basteln, backen, 
Eier färben. Wenn das Oster-
fest vor der Tür steht, blüht 
nicht nur die Natur auf, son-
dern auch die Kreativität. Da-
bei gilt vor allem: Bunt muss 
es sein! Nach den grauen Win-
tertagen sehnen wir uns nach 
leuchtenden Farben und fri-
schem Grün und schmücken 
Haus, Terrasse und Balkon 
voller Begeisterung mit unse-
ren liebsten Frühlingsblühern. 
Tulpen, Osterglocken und das 
niedliche Duftveilchen etwa 
zieren als Bildmotiv manch 

filigran bemaltes Ei, während 
die Vorbilder im Garten und 
in Töpfen und Schalen auf 
dem Balkon Frühlingsstim-
mung verbreiten. Auf dem 
Kaffeetisch sorgen neben al-
lerlei süßen und herzhaften 
Köstlichkeiten Töpfchen mit 
Primeln, Traubenhyazinthen 
und Milchsternen für gute 
Laune. Tipp: Im gärtnerischen 
Fachhandel findet man vor 
Ostern viele schöne Dekorati-
onsideen und kann sich seine 
Lieblingsblumen gleich pas-
send arrangieren lassen.

Bunte Ostern mit Frühlingsblühern

Foto: iStockphoto/Thinkstock



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – 
das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 1,50 € Rabatt 
auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € Verzehr-
gutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine 
Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x4 Karten 
für das Mannheimer 
Frühlingsfest 2016 
Veranstaltungstermin: 
06.05.2016, 17.00 Uhr
Maimarktgelände Mannheim
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016
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Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Kooperation | 1Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn 
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt  bleibt am Freitag
Forchtenberg  bleibt am Freitag
Krautheim  bleibt am Freitag
Neuenstein  bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis 
Adelsheim  bleibt am Freitag
Osterburken  bleibt am Freitag
Scheffl  enz  bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1 
Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch

Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Mittwoch

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Mittwoch

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Kalenderwoche 12

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Die Verteilung der Freitags-Ausgaben erfolgt am 
Karsamstag, 26.3.2016.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
21.03. 22.03. 23.03. 24.03. 25.03. 26.03. 27.03.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bereits am Donnerstag
Erlenbach bereits am Donnerstag
Hardthausen bereits am Donnerstag
Lehrensteinsfeld bereits am Donnerstag
Untereisesheim bereits am Donnerstag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bereits am Donnerstag
Krautheim bereits am Donnerstag
Neuenstein bereits am Donnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits am Donnerstag
Osterburken bereits am Donnerstag
Scheffl  enz bereits am Donnerstag

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach  bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld  bleibt am Freitag
Untereisesheim  bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Scheffl  enz bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1

Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch 

Kooperation |  Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Kalenderwoche 12

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Die Verteilung der Freitags-Ausgaben erfolgt am 
Karsamstag, 26.3.2016.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
21.03. 22.03. 23.03. 24.03. 25.03. 26.03. 27.03.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bereits am Donnerstag
Erlenbach bereits am Donnerstag
Hardthausen bereits am Donnerstag
Lehrensteinsfeld bereits am Donnerstag
Untereisesheim bereits am Donnerstag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bereits am Donnerstag
Krautheim bereits am Donnerstag
Neuenstein bereits am Donnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits am Donnerstag
Osterburken bereits am Donnerstag
Scheffl  enz bereits am Donnerstag

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach  bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld  bleibt am Freitag
Untereisesheim  bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Scheffl  enz bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1

Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch 

Kooperation |  Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Kooperation | 1Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn 
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt  bleibt am Freitag
Forchtenberg  bleibt am Freitag
Krautheim  bleibt am Freitag
Neuenstein  bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis 
Adelsheim  bleibt am Freitag
Osterburken  bleibt am Freitag
Scheffl  enz  bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1 
Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch

Landkreis Heilbronn
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Löwenstein bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Weinsberg bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Ravenstein bleibt am Freitag
Schefflenz  bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Kupferzell bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Zweiflingen bleibt am Freitag

Ausnahmen der Verteiltage

®

www.radr-unglenk.de

ANWALTSKANZLEI
DR. UNGLENK & KOLLEGEN

ANWALTSKANZLEI
DR. UNGLENK & KOLLEGEN
RA Dr. Unglenk, RA J. Deumig, RAin S. Weihe,
RA H. Böhme, RA C. Engelhardt, RAin M. Szerafy
Kirchplatz 6, 74821 Mosbach, Telefon 06261 4022

Achtung!
Widerrufsjoker bei Kreditverträgen

wird abgeschafft
Nach Schätzungen von Finanzexperten und Verbrau-
cherschützern sind ca. 80 % der Widerrufsbelehrungen 
für Kreditverträge, wie z. B. Immobilien- und Bauspar-
darlehen, die nach dem 1.8.2002 abgeschlossen wur-
den, falsch. Dies führt bisher dazu, dass ohne zeitliche 
Grenze alte Darlehensverträge widerrufen werden 
können. Aufgrund der momentan niedrigen Zinsen ist 
es Verbrauchern somit möglich, Tausende von Euros 
zu sparen.
Dieses ewige Widerrufsrecht erlischt nun für fehlerhaf-
te Verträge, die zwischen dem 1.8.2002 und 10.6.2010 
abgeschlossen wurden. Durch ein neues Gesetz endet 
dieses Widerrufsrecht nun am 21. Juni 2016. Den noch 
verbleibenden Zeitraum gilt es jetzt zu nutzen, um sich 
die Chance auf eine zinsgünstige Refinanzierung nicht 
entgehen zu lassen! Wir helfen Ihnen diesbezüglich 
gerne bei der Überprüfung Ihrer Widerspruchsbeleh-
rungen.

Hiermit bedanken wir uns herzlich
für alle Glückwünsche und Geschenke zu 

unserer

Konfirmation.
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Loreen Baum
Lara Diefenbacher
Angela Geppert
Kristin Geyer
Dana Reimold
Jona Zimmermann

Tim Lukas Feirer
Sandro Hemmann
Marvin Karr
Marius Schneider

In der Nacht vom 26.3. auf 27.3.16 wird um 2.00 Uhr 
die Uhr um eine Stunde auf 3.00 Uhr vorgestellt.

NICHT VERGESSEN!
Beginn der Sommerzeit am Sonntag, 27.3.16!
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Jetzt passend nach der Fastenzeit noch 
das Gewebe Ihres Körpers entgiften 
mit der DETOXING-MASSAGE
Detoxing-Massage ist eine revitalisierende Intensivp ege 
für Ihren Körper. Sanfte Atemtechniken in Kombination mit 
ausleitenden Massagebewegungen mit Beauty-Cups mit 
100 % natürlichen Perlmuttextrakten. Gönnen Sie sich diese 
Remineralisierung und Revitalisierung Ihrer Haut!
                                                           Ich freue mich auf Sie.

Kantstr. 13 | 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268 9286056

NEU!

    nmaliges

  Osterfest

Oster-Geschenke für Jung - Alt - Groß & Klein
  Coole Klamotten fürs Fest
 frisches Obst, Gemüse & Gourmetkräuter 
Nudeln & Kartoff el - Großauswahl 
 Säfte & Mehl & Gebäck / Naturkost 
blühende Frühlingsboten:

Blumen, Pfl anzen, Sträucher, Beeren, 
Schnittgehölze & Gräser u.v.m.

Wunderschöne Osterdekorationen 
fürTafel,Tisch,indoor sowie outdoor 

für einen tollen Garten.

Aus unserer
„Bunny-Street“

tolle 
Hasenvillen-

Aktionen

Aus unserer „Wau-Allee“ 
Zahl 1 - nimm 2 -

Bosch-Hundefutter-Aktion

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Windparkanlage Hüffenhardt
Neue und wichtige Informationen sowie Videolinks
zu den Themen: Unfälle, Lärm, Umwelt sind auf
www.hiffelde-live.de nachzulesen. 
Weitere Beiträge/Quellen (pro und kontra) sind jeder-
zeit willkommen. Diskussionen zur Thematik können im
Forum geführt werden.

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

ist die ideale Art 

„Danke“ zu sagen
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